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1 Partnerinterview 

Wo bist du zur Schule gegangen? 

Was für eine Schule war das? Wie viele Hausaufgaben gab es? 

Wann und wo hast du die gemacht? 

Was hast du nach der Schule gemacht? 

Wie viele Schüler waren in deiner Klasse? 

Hattest du eine Schuluniform? 

Gab es besondere Regeln? (Haare, Länge Hast du eine Nachhilfeschule besucht? 
der Röcke, Make-up ..) 
Hast du an einer Schul-AG teilgenommen? 

Wie waren deine Lehrer? Wohin hast du eine Klassenfahrt gemacht? 

Wer war der beste/schlechteste Lehrer? Wo hast du übernachtet? 

Welches Fach mochtest du (nicht) gern? Was hast du besichtigt, gegessen, fotografiert? 

Warum? Was war besonders interessant? 

O1-58( 2 Gruppenarbeit 045 Achtung!15E-OFUADXI-EIN-7EfFDE&5. 

Bilden Sie eine Gruppe mit 3 oder 4 anderen Studierenden außer Ihrem Interviewpartner 

Berichten Sie: Mit wem haben Sie gesprochen? Was haben Sie gehört? 

Ich habe mit Tomoko gesprochen.
Sie hat eine private Oberschule in Osaka besucht. .. 

Mein Interviewpartner war Shuhei. Er mochte in der Schule gern 
Mathematik und Sport, aber seinen Englischlehrer fand er nicht gut. ... 

privat TAIO rSchüleraustausch (EOEOD) EIR* 

öffentlich/staatlich AIO/EZO streng 
vor j Angst haben 

pl. Naturwissenschaften aH* 

e Regel, -n 

e AG (Arbeitsgemeinschaft), -en 

engagiert 
s Fach, Fächer 

*0D) E. 57 MRIS0LTU 
j motivieren
e Nachhilfeschule, -n e Note, -n 

e Klassenfahrt, -en P*i s Zeugnis, Zeugnisse NAMETP 

rPrivatunterricht, -e 
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O159 o 3 Debatte 
046 

Homeschooling"-Ja oder Nein? 

Redemittel, 

Ich sehe das anders. 
lt &neIzRIDEZTI. 

Findest du nicht auch? 
itET5HENTTH. 

EEEl 
Ehrlich gesagt,.. 
Ja, vielleicht. 

t** 

Itt Esh (Z5bBLNEITI ta), 

O 1-60-63 o 4 Lesen 
47-50 

Lesen Sie den Text und bringen Sie die Abschnitte in die richtige Reihenfolge. 

Unsere Klassenfahrt nach Paris 

1) 
Nach der 

Ankunft 
am 

Bahnhof sind wir 
2) 
In der 10. Klasse sind wir mit 

in 
unser 

Hotel 
gegangen, 

das 
direkt 

am 

Montmartre 
lag. 

Dort gab es 
viele 

unserem 
Kunstkurs auf Klassenfahrt 

nach Paris gefahren. Wir sind mit 

dem Zug gefahren und nach 5 

Stunden in Paris angekommen.

Gleich am 
ersten Tag 

haben wir dann 

noch 
eine 

schöne 
Kirche 

besichtigt 

und viele Fotos gemacht. 

Straßencafés 

und 
kleine 

Geschäfte.

A) 
Den Rest der Woche haben wir mit 

Besichtigungen und Besuchen in 

verschiedenen Museen verbracht. 3) Am letzten Tag haben wir noch 

Postkarten an unsere 
Familien 

geschrieben 
und dann ging es 

schon wieder zum Bahnhof, um 

nach Hause zu fahren. Es war 

Abends konnten wir selbst entscheiden 
Was wir machen. Wir haben in kleinen 

Restaurants gegessen und waren auch 

einmal im Kino. 
eine echt schöne 

Klassenfahrt. 

Ankunft s Geschäft, -e gleich 3 <i rKunstkurs, -e *-3 echt 

Rest,-e D verbringen ac7 selbst entscheiden esTRDI einmal 
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Grammatikalisches 
Tippchen 

(05 Grammatik 

SEiOBDMEAI. B*|ICDE00FEKARTHN, DMOTEMHYRIEHz5TATHME 
EyT. 0OTAEEIEa ONEaOS T H3BEUHENT. atNTEIOnE 
T. EÆOHDME#SEDE TI3. EITHOHDA werden &0iBEAATE 
BUUE3iT, SHD werden 15ES TYALBEU. ORÓDLAEfFUET. 

EH: Der Arzt muss 

H: Der Arzt musste den Patienten operieren. 

ENTH: Der Arzt hat 

den Patienten operieren. 

den Patienten operieren müssen. 

EH: Der Patient muss 

Der Patient musste von dem Arzt operiert werden. 

von dem Arzt operiert werden. 

ERTR: Der Patient hat von dem Arzt operiert werden müssen. 

O16 Modalverben im Präteritum und mit dem Passiv 

1) In der Schule _(müssen) wir eine Uniform tragen. 

2) Man (dürfen) seine Haare nicht färben. 

3) Ich (können) die Hausaufgaben nicht immer schaffen. 

4) Für die Aufnahmeprüfungen. (müssen) die Schüler viel lernen. 

5) Meine Schwester (wollen) am Wochenende lieber spielen. 

6) Wir (sollen) die Lehrer freundlich grüßen. 

O1-65 Was muss/soll gemacht werden? 
Was darfisoll nicht gemacht werden? 

Beispiel: 
das Klassernzimmer putzen: Das klassenzinmmer muss geputzt werden. 

1) in der Schule nicht rauchen: . 

2) im Unterricht viel diskutieren: 

3) etwas gegen Mobbing tun:, 
4) den Unterricht pünktlich beenden: 

5) ein Schulfest planen:, 
6) nicht mit dem Nachbarn quatschen: . 
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O1-6( 6 Wortschatz Achtung! UT. PHaAUJIA 

rSchüleraustausch streng engagiert eAG 
e Nachhilfeschule e Angst 

e Regel 

vor unserer Lehrerin. Wenn e 1) In der Grundschule hatten wir alle 

wütend war, hat sie gegen den Abfalleimer getreten. 
enn sie 

2) Die Schule von Elias hatte ein Programm für einen 

deshalb hat er ein Jahr in London gelebt und spricht gut Englisch. 
mit England 

, aber lustig. Deshalb hat der Unterr 3) Mein Mathelehrer war 

immer Spafß gemacht. 
Wir durften keine kurzen Röcke 4) In unserer Schule gab es strenge. 

tragen und auch kein Make-up. 

5) Warst du in der Mittelschule in einer. 

- Ja, ich habe Trompete im Blasorchester gespielt. 

ner 
6) Weil mein Bruder schlechte Noten hatte, musste er zweimal in der Woche z21 eine 

gehen. 
und versuchen, für die Schüler einen 

7) Junge Lehrer sind oft sehr 
besonders interessanten Unterricht zu machen. 

(07 Schreiben 

Ihre Schule bietet einen Schüleraustausch mit den USA an. Schreiben Sie eine E-Mail an Ihe 

amerikanische Gastfamilie und geben Sie einige Informationen über sich selbst. 

Stichpunkte 

Name, Alter 
meine Familie 
meine Hobbys 
Fragen an die Gastfamilie 
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o167 (o 8 Hören 
051) 

Hören Sie und beantworten Sie die Fragen. 

Richtig oder falsch? 

1) Lisa wurde an ihrer alten Schule gemobbt. 
2 Lisas Freundin wurde gemobbt, weil sie zu dick und schlecht in Sport war. 

3 Jonas musste einer Gruppe von Schülern Geld geben. 

4) Jonas' Mutter hat mit dem Lehrer ein Projekt in der Schule gemacht. 
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*,ptttttt?tntuttrrl 

(O9 Diktat 

und 
in den Schulen 

(0 1-68 1. 

052 
Englisch, und 

Fremdsprache. 
Englisch der 

in der 

Sind 
O1-69 2. 
(053 

für einen 

Schüler 

und 

So einemn 

tude mk, 
oadtn ardar 

Nicht für die Schule, sondern für das Leben lernen wir. 
(Lateinische

Weisheit)
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